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nannt, vermebru,AS,foT8neNdo�pad nar Be

ent�pantM 4
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e�er,KunhtisHite y Toten
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reduung ee ag E NNE Naupati8 10

und -4 Verwundete, bemächtigke�ichaber der túr-

|

Jahren 194,515,500,000,006/000-Râlpenerzeugen

ti�chenSchaluppedieer noch den�elbenAbendnach

|

kann. Es �indAn�taltengetroffenworden, umdie�e

Karlova�fiC amos) brachte. Die türki�chenGefan- | gefährlicheBrut zu vertilgen,
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genen wurdenvon der Volksma��eder In�elniedex-
*
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Kindermord auf: Len Sandwich-Jun�eln,LI

Der Mi��ioikirEllis, welcher!acht Jahre auf
den Súd�eeiFn�elnwar, erzähltuon denSandwich-
In�eln daß‘die Bevölkerung der�clven�ehrabge-is AS

Vor ‘50 Jahren war die ‘Zahlder ]
‘ant 400,000, lc8t �teigt�iefaum auf

nommen habe.
o DITeP?

9 \
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' ZIAN: ‘Nebjt-dem hâufig en Genu��eder. fo n�t
ungefkfanntèn;nur von Europäernein ¿efübrten,bes
rau�chendenGetränkei�tdie Ur�achim Kitdet-morde
zu �uchen.Es unglaublich,Wie. welt dieméen�c)-
liche Natur in die unnatüxlich�teBarbarêiausar-
ren kaun, Die mei�ten:Aeltern häbenKinder die

Meng«aberfür gwei oder drei, und zum großen

Theil nurEins la��en..lieleben, Alle -audera-wer

den entwedergleich na<der Geburt oder im er-

�enJahre ufngebra<ht. Dheilserdro��eltman �ie,

cheilSwerden �ieTebendig begraben. Jhr Leben

hángtvon der Laune der Mutter, dem Zorne des

Vaters oder ihrer beider�eitigenFaulheit und: dem
Widerwillengegen-WartungundPflege:eineskränfe
lichen Kindes ab. “Bloß weil „ein Kind �chrie:und

die Ungeduldder Mutter rege machte,ward: in der
Hütte ein Loch:gegraben und das arme-Kinddarin
er�ti>t.Vater und. Mutter. traten gleichgültig,die

Erde fe�t,welche;den Säuglingdeckte„ und :Fonn--

ten die Hüttefortbewohnen,die ihre Unthatbarg:
Ellis theile, noh mehrere Scenen mit, vor: denen
�elb�tdie Robheit�chaudert.> e

A rteakib e.] «Die Homöopathiehat ihre
mei�tenAnhänger:in Sach�en,und. vorzugöwei�e
in und um Leipzig,wo ein: be�tändigerKampf zwi-

�chenden Anhängerder. alten und neuen Schule
herr�{<t,Im Weimari�chengiebt es-auch mehrere
homdopathi�cheAerzte. Die Preußenkämpfenhart-
nâckiggegen„dieneue Tebre, UN ra

namentlich in dex.�äch�i�chenPkovinz,bat die: Ho-
mdopathie viele Anhänger,und von“Berlin �elb�t
i��chon— na. dem Ausdru>einesgroßenArg,
1es — die�erFeind der biéhexigenHeilart bloß
dreißigMeilen weitentferüts

Eibtigz Montag, den

nen'auf. Die:Farbe Leider

i�. Dann ‘taucht man
¿warmesWa��er,um ihn
was dadurch ge�chicht,daßE Pea

Lehre,aber „anden LENI
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Knochenweb1ldüngungi)Ein {ldeizer Lakds
wirh macht die Art EM re Kitdehéiss
mehis bekannt,wodur< er die�>nl�eUnd außer:
ordentlih|e Wirkung ¿uf Dheilert feiner Wie�er
und Felderhervorgebracht.Er nimmt ‘nämlichzu
jedemCentner Knochenmebldrei Pfu id gewöhnki-
<<es Küchen�alzund.lö�tes mit: Wa��erauf, be
fprengrdamit das Knochenmebl“und macht.die�es
zu Häufchen, bis es warm wird, “Dan that ex
es ‘von einandexund“�treutees“ aus, Er kanns

Wirkung�agen,die �oleniht genug von. der
Düngunglei�tet.“

“Chine�i�cheMerhode,Zeugewafférdigrgu machen] Auf 2 Loth zerla}�encsWà <s nimnit
man Ein Quart Derpentingei�t,und mi�t die�en
mic demWadfegebörig.In die erkaltete Mi�chung.tauchtman den Zeug, “welcherwa��erdichtwerden�oil,läßt ihn ablaufen, und hängt ihn ¿umTroæ-.

nichtimMinde�ten,

Federkiele quf holländi�cheArt zuzubereiten.) Man taucht den aus dem Flügelaus-
geri��enenKiel in. Wa��er,welches beinahe �iedend
heißi�t,und. läßtdén�elben�olange darin, bis er
hinlänglich.weich. itz drücktihn dann, während
man ihn_„um�eineAch�edreht, mit dem Rücken
oder mit der Flächedes Me��ersZu�ammen,und
wiederholtdie�esEinweichenund- Drückeno la nge;bis der Kiel, wenn! er tro>en wird, ganz klax und
von gllen hätitigenund fettenDeckenfrei und-xein

walzenförmigzumachen,
Zeigefingerund demDaumenH nd

di enrollt, und bei zgelin-
der Wär ine tro>net, A Me I MLS i

2: 24:F
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N Fs CORE ae DDie Liebe vertreiben wollen,i� dumm gethan,
Man �chnalltihe due Wider�tarddièSporgeuat.
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Wenn- Einer liebt, „und wird nicht wiedergeticbt,So i�tex: einFrager, EdEs feineAntivoregiebt.
Würdedie Liebe �etsSeban�tattzü zerreißen,
So würdendie Sin

caganNedas Vaytpbbeifien,
EA

Die Liebe�cipo aa ehrt
Weiln A He1 ROE

546.“*9e figeein Dié
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DÉ:einem 547. ZIiiatden_fägrgeman bis lebeTia
Wegir Pert Pra ia wird fie nicht Per:

AngetommeneFremde.“Gräf ‘Kaufmannvp. S<hliefet vol Petersburg;
Hoienài von  Saclfel„

Handlungsdiener:Rau-abe von Königäberg.‘KaufuxAacobévou Ma-
tieniverder,Kaufm.Blum�afei von. .Wiêno,Guts?
be�ißex:Japvoßiky-¡von-Gorczelowo,,Kir�chnerUli |

von¿Danzig,Amc: râthittHeinevon-Suübkau,Kauf- |

inann.„Jungmag,‘Cherübiniund Carsgatti ans Kd-
ntigéberg, Bauchtediet:Louis. von Paris, Kaufm:Bre enbel-gvon Königsberg,Kaufm.Lei�er F�aacCel vou Marienburg,HaändlungédiénerHarland

ud Franz. vouKönigsberg,Kaufm. Lehmaunvou

„Vr. Holland, _Gutsde�ißer-Mierau ‘von Lunau,
: au�m.Herrmannvon Dirfchau, Hutfabrikant
_Sarazin von Mailand, „Kaufm,Elias Jacobi von

6 vi�tburgKäufm-Grauntaugonnd:
S nigh,

: Hutniaiher
“_„Kaufn�,FabtanvndSchle�inger|

(We��tuglabrifanc Siemens von Danzig,-Kaufmannro on ; Lif�a,*

EEEBa vonEE SuidLöwensin ponaEurland, MEA 4% DB
7

23béonomilse Kün 4auavia didii;queucs, M adtdusünn vie�eeleïHaudebatcang8tün�te"1c: dentSau
tern) Häufinüt-gers und Ide Frapeozimmeenu verfértigengeigr-—— 5 gr,I Veten tér “geuifen.Serz ® und Mite

“3S- �gte
|fiele für lu! fe Gelilibafcen,

Ge�eligarn ide. Galagtzrie, „oder Sedeerz uNifi
e AAE: Kartenfün�e,undan

 bigen Moß�tabe
halten, wenn �e
av mi wenden Yad

(abwei�en,welches die Zeichnungenin Empfang

Eichhornvon
|

Schubert von: .Königsberg, N
vom: Königsberg,.|W

i Kaufm.“Mosniko�fvog Riga, |

dire lu�tige:Kun�t�tücke-

zum - Vergnügen für
tuage Leute, 5 fgr.

Deruncr�<öpMide Maitre.de Plai�êr; die die
anf, in aflen Fahreszeicen, im Freien uad

¿u Hau�e,�owie an allen nur: denfbaren Freu-Mae die
itec�ilzand�enUnd belu�tigeaDs
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QE
x Thlr.
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pt Br E-. PTSetiteuTdes Jalagdes,ay Zeichnungenvoa Ma�chinen.fürihren. igenemGebtauchzubee
| figenwün�chen;wovéi.id die

Or

ginaleoder Mos
delle in der: Sawitilunddet KöniglichenGewerbe

| Depuración&

cfaden/Ont en elbigein eidem belies
und in beliebigerAusführungers

Vp:DelaisLA "portofrgienBriefe
PieiligesHaüdlungshaus

aunt unddem Zeichner�céne:Ba métbeglaubigte

“Berlin,den1 NovemberLAFIA

1 {V eu t þ.

HER A

“FOE ZEA
Yatent: �oll.das zur -Fiei�hecJohana Gottfried
Hir �@feldi�denConcurswma��egehötige,ub Lit.
A&.LNo. 49: hie�elb#gelegene, auf 2033 Rthix, 7gr. 1 pf. gerichtlichadgefchäuteSrund�tut"öfentlicpver�teigertwerde 7

Die Licitations:Termine-bieza�indauf den x5ten
9 vbr. c,den: r7tenFanvar und den 17t en
àrz827- fédibma!avi fr ll he Vormétte

tags, vor: dei Dépúutirten,HerönFußizrathKiebs,
anberaumt,und werbdèndie be�ls+unb zähtungsf&hisgen Kauflu�tigenhieduc< aufgefördeit,alsdann als

hier auf dem Stadtgerichtzuer�cheinen,dieVerk'aufss

tl
aaa ¿u vernehmen,ihr Gebotzu veefautbar

ver und getvärtigzu �ein,“Laßdemjénigen; der im
lesten Vermin Mei�tbietenderbleibt,wenn. ni@t:rect-liche Hinderungsutfacdeneiittretén,dasGeundiöe¡ye
ge�chlagen,auf die:êtwa�pätereinkommendenGebote
aber nict weiter Rd @r tnonominewerdenwird,
Die Tape:des Grund�täeé| AnPEONESig

hd�eresRegi�traturin�picirtwerden.“

Ecden,Ce��ionarien2c: hiermit
) entli®vorgeladen,unterdecBeripürnüas,dasheii re m.AuLdleivenim

_

Gemäß-dem allier: auêhänacudcm Subhaffations-

_Dader Wohnort-derdette‘eiigetragendiGlèudio
ger Ephraim Sc{atibeand Faconlaaéterunbefl'annt:i�,‘�owerdndie�elben,ev aliter Deren -



niht mir dem Mei�tbietendendér Zus-

innsdleBidonvefn(lings die: Zó�chungder fäinmtiichenant em Fordecungenund zwar dee SI Cimareingetragenen. ' F dee regen ctroas
- Nozulänglihfeitdes-Kaufgeideslererausgehen

légtormTevwia
flag ertheilt,

deee perfkat,werden wird. BREAL:du liti Mi,
Etbing, den 22�teŒNugu�1836.

Königl. PeoußoSiabigericheo"
=!

#8

# +

¿mäß demollhier ’aubpängendenSubhaffations-peiLEdasLn SGi eißexJohann, Carl
Vortreau gehörige,zub Lit. A 1, No.367. hîee
�elb i der SpieringSütäßebelegene,auf 2690Rihire
6 pf.geri@tlichabge�cdägteGrund�tückd�enilichvere

E(érweideo, Die Licitätions - Terminelbezu �ind
ABEs 5üen September, den 25�tenNo»
vémber 1826 und den 25fténJanuar 1827,
jedecinal um 11 Uhr Vormittage, vor dem Depu-
ticten,Herrn Ju�tiz

Rath Franz, anderaumt,und
erdendie bes und zaßlungs{ähigenKäu�lu�kigea

—
dur aufgefordert, alsdannallier auf deta

LS
dracricbt’zu er�cheinen,die VerkaufêbedingurieSta 16pernehmen,‘ipr Sebot zu verlautbaren und"

900 etig:40feia, daßdémjenigen,der im legtèn

iin Mei�tbietenderbleidt; wenn nict redtkicheLerberungur�acheneintreten, dasGrunb�tü>jüge-
©legen, ouf die etwa �páterinfommendénGebete
» nit weiterRü>�idtgenommen1erdea wied.
DieTaxe ds Gruad�täckskann üdriginsin ün�6
cer-Regiitéieofpidirewerden, E

Elbing, deu 1. Juli 1846- N A
Königt.Preuß.StadtgerlG

y

mif demallhier: aushäñgendenSubhafiations-Gn das den MälzendräuerGottlieb An;
7 und Annas Bardaxa Eilerêfen Ehßeleu-
ten 82

ai.

bgefhägte Grund�tü>öffenelidv:r�teigeetAALeaiclalter ti hiezufad. auf Ben

27en Mobber. C 27f�en Januar und 27f�ten.
M¿cs 1827, jedebinal:um 11 Uhr Vormitagé,-
vox. un�ermDeputictes- Herrn FußtizrathFränz
añberaumt;und tbetbendie defis- und zahlungsf&
higen Kauflu�figenhierduchaufgefotdete,atébann'all
hier. auf dem Stadtgericht zuer�cheinen,bie Yire
Faufsbedingungenzu vernehmen,‘ihrGebotzu vere
[aucbarer undgewärttg.zu fein, daßPemitnigen,
der iostegtewFérminMeifibiztenderbleidr, wenn:
nicht rocieliche Hinderungëéurfacen

- eintreten, bas

ger iui
werde-

| ner’�epari
«Ffgehdelge:A

hörige, sub Lit. A. IL 95, hie�eldf>in bec:|
Funfer�traße-delegene, auf 3207 Rrhte- 28. gr. 8 pf,

|

verden, wird. Die Tape des Grund�tücksl'anwübrie
gens in. unferer. Neg'�traturin�picirtwerden.

Elbing, deu ‘12. Sept, 1826,
Unete SO0gl,Breuß.Stadtgeridt. |

_¿¿G.máfdemaalihier avshägekdeiSubhafations-
| Patent foll beondem-HiefntiG Jan jcn;un �eis

i :Ehifcag,Dôrothea, gib: Thiel,
y ¿Antheilau temi BC; X. No, ro,

4 Sdatadanai boligenonz auf 345" RthI.gerichte
1H abge�$äßten.Grum�iä>e"adi ‘ver�teigert

werdeo, Der, LicigiionsDerimi hie(u' if auf den
“StenDecendo ec. Vormittagd um #1 br, vos
¡Unferm Deputioten„,Herru-JuüftiztathFrais aur
bèraumt, und twerden-diebc�is und zählungêfähiger
¿Kauflu�tigenhiecdur< “aufgetordèrt,‘atsbinnallhicr
auf dem Stadbtgericht ¿u er�chéinen,dié Verkautähes
dingungen zu vernehmen, ir Gebot zg" vèrlautdaren,
und gewärtig zu �cia,daß demjenigen, der im Fers
mine Meißdietegder„bleibt.wenn hicht- veciliche H$in-
derungêur�acheneintreten, der -Gcunv�ü>s-Nhtheil
zugel>ia90n,auf: die cea fpâtèr cinfommendèn See
dote adec ni<r weiter Rück�icht genomaicn werden
mwitd,„DieTope! des. Srand�tódé fang’ âbrigens iw
un�ererNegifiratux- it�picirs werden.

._Etbing, -den- 2ienSeptember: 1856.
o Ta MOnial-PreußZStadtgeriche,
_“Künfetgen-Soliman? ‘alé dés 18ten Noveriber
C Vormiïctégs Um 11 Uhr7 (off ein im Wige ver

hié�igesNathhaufe*dür" den zu die�emGe�häfr
Executid#óbgepfändäterStainer Wallach vor vem)

ernannte Commif�atiumPeotokolführerGrun 73
wald mita Auciièóngegen glei baare Berzahs*
lutig ande Mei�thiètenvenveckgufe werben, wel
<eSplervur<h zu? Kennttiß des Publikumëgebraczs
witd, Elbing, den Zr. Ortébes2826. |

US Fddigl, Préuß Siodtgericht. i

Det 8ten October �ind2 Sil Zjäþrigsbferde
auf denr neu�tádti�chenFeldé-gepfändet.worden s-
der remtmäßigeEigenthümerwird aufgeförderr:>

| der unterzeichnetenAdminir:birnen* $ Jagen be
firation zw theben =

H Die UAdmini�ty

e P
| aou Aus Konigsber#

E led Hah MM:
empf�efi�efd. zu bic�emHerb «

Mar!

. neuen. Waarenlager der ¿fe ónfen"Galatt

. Dea Di�dulice,à

ruad�tûdjage�tägèn,aufbieera �pâtereinfome
mdiydGeVe,aber uicht“tveiterNüc�igsgenommen |

- febafre,Ringe Tuchnareto., Ubrbale,. Dhpräns

Armbänder,Peplên,Kreuze,

ation des nru�tábr.Gem.Guide:

Gi

Macfie mis eines
Wantezieaar

Ta�chemubten,:göletiePets -



tris uad Nähbaummwelle,Porzellan-Ta��en,SpiesE woblriedendesWa��er,Seifen, Pomaden,Lau

de Cologne, Spornen, Cigarren, Pfeifenkdpfe,D 0-

�en,Hand�chube,Stôe, Reit? uud Fabrpeit�chen,
Licht�peeren;Me��er,“
ter, Brottorde,

j

tánfe,Leuchtet è

Plag. LD 1
O E

: _Sohann FJ.
aus Königsberg

Bude#voa- der Ee (aufdem Friédrich/Wilhelms-

be�uchtden‘hie�igenMaikt' mit einem,in der

4ten Galancteries,
EWaaren-tager. i

$ _Judem'ih mein tager zu räumenbeab�ichs
$ rige, �telleih Ko�tenprei�e. AP
î «Mein

_

$0gis i�tin demHau�edes HerenE

Peter�on, FriedrichWilhelms-Plaß,“neben
(dem Rathhauf�ie,

Ausverkauf‘vok‘Mé��ing»Waaren,

Vlei-wird in Zablung angenommen, Mein €

ift unter den Markcbuden, Daniel: Siemens,
a, Me��iagarbeiteraus“ Danzig.

‘DérKlempnerttei�kerHoffmann aus Königë-
zudem diesjäbrigenMattini:berg empfiehle�ch

Markt wit ‘âllen:Sorten Ble» und Me��ing-Waa-
ren zu mögli billigenPrei�en;

wache 'in der et�ten“Bubenkeihe.-
Jungmann zun, E f

Strumpfwaaren-Fabrikant:aus Königaberg,-

emo fichle cd zum diesjährigen‘Martini-Marktmit
allenSorten wollenen und baumwölleüenStrumpf--
waaren, weißund �{watzwollenen,ald quey allen LAgten “7

N‘primae‘gortis,Und bittet, das. igm {0 N O PARO O OP

es
7
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>So 5

:

28

bis d Y
y

î
Pi

Gattungen. drei- und vierdräthigen‘baumwollenen

Stri>gaënentt

REER?

Scheerén,Kadpfe¿ Sheebriet--
Ju>erdo�en,Sandfchaalén,Me�fer-
Brillen,Kinder�pielzeug, Ho�etiträ-|

ger,- Briefta�chen;Zahnbür�ten‘und ver�chîödeneans

HU dem
| rfce :

‘einem,verehxtea Públifouhit allen Soëtten dêèrLefte>

E
nls, 4 Puxch. mehrereneue. Sendur

E CL S|
$ ein ‘géehrtesPublikum.umgeneigten;Zuspruch

Wegen Alters�chwäde  bin- ich ent�chlo��en,mein
|W. êrgebénstbitte, versichereich.jedem;respektiven

Waaren-Lagerauszuverkaufen; da��elbebe�teht,aus -

ganz modernen mef�ngenenThees und Kaffee Ma
\cinen von 9 bis Ho Ta��en,allen Sopten:Leuch
tern, Spucknäpfen,Kornwaagen, Branntwein, nd

Vierprobern- und vielen andera zu diéfemLager ge:

bôrigenArtikeln, Altes Me�ng,Kupfer,- m as Ÿ

‘rumzeigexi�tneb�tKa�kenzu verkaufey.
fähreman in der -Buchhändlung.-- g

Montag,den: x3tet

TSI LIUIS Seiaë Bude tt
wie gewöhnlichdie dritte Bude rechts von der Haupt»| y

�eitmehreren Jahren „ge�chenkteVertrauen- «aud
diefmal. geneigte zu pvexrlaiben.«-Seine Fu de if
in derer�ten-Avth,,.pon der Wache kommend links;
die HLT eS

em

ießigén¿Fahtmarkecetipfeble-i<mid
T4

Thorner Pfefferkuchen;be�ouders-�@tnenLeti tés;
fo wie au< �{<dnènZücketnü��en.und Kothpfefér-

Fffuches zu denonur mögli fuiflig�ienPrei�en, Der:
Verkauf ge�@diebetin weiner blau angeficichenenBude

(459 ____ _Þ duf dew Friedrich Wilhelmêplas,das Schild hes
GDO DD ODDO:

n:

acob Fabian |
¿eiuer it“ ünteli�tependemNamen. Ÿ

eib S aidha futs
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1422060M ARLT 1. 2 Ler
“aus Thora.

(|, Zudembevor�febétidenMarktit meinWagufäkcure

glehtenLeipziger Me��e,voll�tändiga��ortir-$.

Bijouterie » und Spiegel-
q neú jeden geebrten Käufer.mit be�texW
4 und billig zu bédiene,

,

und. Tuch«Waatrehlagerganz ge�dmad>vollfoxrtict,
und Pitté ein gechrtes Publifum um g neigten Zus.
�pruch. Mein Bemäben �oll�ersda, in geben, eis:

i

be�ter Waare reell
Jobann Ens...

SfoclocortOolAtatogcotorIcicogA
DEM : ;

SCN: Yon: Ham-
$ burg, aus derletzten Leipziger, Messe4 habe #
ich: mein Waarenlager.- zum gegenwäctigen-&:
+ Markt auf das Beste- sortirt,. und, indem ich

ufactaotactocgactoctoctoc

# Küvferdie büiligstenPreisezund reellste-Bedic-
SN a

70

A PBernh@aTiessen; S:
Atootodgacto:data ctoolactootaNgacicogapi otactamtIotactmototEcgI
‘Feine Krakauer Grüge,- fo: wie alle Gattungen
Mehl von be�terGüte. zu den: billig�tenPrei�en em-

pfiehlteinemwetrhea Pi: an ae Lrgeben�t
SH O 2 MEY)TIA: ML ISAAI A

E C. F. Die�tel,
_ Flei�cdér�troßeNo. x.

Tagegehende.Uhr mit Das:
Wo? ers”

|

“Eintengli�che,ahr

Novewber c., fri�d Vier bei
EE Job. Heinr. Friedrich.“
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E. verehr. Publfko zeige exgeben�tan, daß das €

» Schanfhaus auf Vogel�ang-ge�cdlo��en,und das
$

Haus auf Weingrundfor�t-für-die�enWinter zut
$ Aufnahmere�p.Gä�te:vom 13. -Novhr¿-c-wieder€‘
JPeröffneti�:und die-Bewirthung:zur Zufrieden-€
$ beieeinesjeden Be�uchenden-nach-�einemWun�ch:€

gereicht werden �oll;‘bitee-um gütigen und ge, €“
Be�uch.- Dietricd, €
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